
Kmdüe tr
der heäffie ffimqämd mws ruiffiffi*ärmä
.Iung:e fetzige ftßusik jetzt auch im Weidener Kabel auf Frequenz89,2
Radio C ist eine von drei pri.vaten

Radiostat ionen, d ie das Hirschan-
er Elektronikunternehmen Conrad
derzei t  in Südt i ro l  betre ibt .

Rund 1,5 Mi l l ionen Menschen ( in
drei Lähdern) schalten täglich ei-
nen der drei  Conrad-Sender e in.
Radio 104 (ein typisch deutschspra-
chiger südtiroler Sender) und Ra-
dio Rosengarten (ein italienisch-
sprachiger Sender) sind die Namen
Cer beiden anderen Conrad-Sta-
t ionen. Al le drei  s ind in Nordi ta-
lien, Teilen Österreichs und Süd
deutschland zu hören.

Anfang 1984 beschloß der Hir-
schauer Unternehmer K]aus Con-
rad, sich stärker im Bereich der
rNeuen Medien< zu engagieren. Er
ging davon aus,  daß es in absehba-
rer Zeit in Europa zu einer Libera-
l is ierung der Rundfunkgesetze
kommen würde.  Pr ivatradio bzw-.
Privatfernsehen würde in den
nächsten Jahren selbstverständ-
l ich sein.

Davon ausgehend, entschied man
sich für das Engagement in Südti-
ro1. Man wollte Erfahrungen sam-
meln, und vor allem neue Techni-
ken und Geräte testen.

Zwei bestehende Stationen (Ra-
dio Rosengarten und Radio 104)
wurden gekau{t und innerhalb
rund 6 Wochen so verstärkt, daß
beide Sender in Südtirol flächen-
deckend, und in Tbilen Nord- und
Osttirois zu hören sind.

Zusätzlich wurde im Mai '84 eine
vol lkommen neue Radiostat ion
aufgebaut: Radio C, ein Zielgrup-
pensender für junge Leute. Radio
C ist nicht nur in Südtirol, sondern
auch in weiten Tbilen Süddeutsch-
lands zu hören.

>Conradeigene
Il,ichtfunkstrecken<
Die Studios für alle Sender befin-
den sich in Bozen, die Signale
selbst werden über >conradeigene<
Richtfunkstrecken auf verschiede-
ne Berge und Umsetzeranl.agen
Südt i ro ls gesandt und dort  ausge.
strahlt.
Einer der Haupt-Sendepunkte ist
ca. 10 km hinter der österreichisch-
italienischen Grenze. Der Berg
Hirhnerspiel bei Gossensass, auf
dem Conrad in e iner Höhe von2740
m Sendeanlagen installierte.

Seitdem ist Radio C in Stereoqua-
lität in weiten Teilen Süddeutsch-
lands {München, Augsburg,  ingol-
stadt) zu hören. sowohl im Autora-
dio als auch im Kofferradio und in
der Heimanlage.

Bereits im September 1984 konn-
te man in der Zeitschrift >Video-
Wisseno ]esen, daß laut einer Um-
frage des Bayerischen Rundfunks
bereits 36 % aller Jugendlichen im
Süden des Freistaats den Conrad-
sender Radio C anstelle der öffent-
l ich-recht l ichen Sender hören.

Einen Monat später wurden die
beiden anderen Conrad-Radiosta-
tionen ebenfalls per Signal zusätz-
lich in Richtung Bayern geschickt.

Positive Berichte in
der deutschen Presse
Daß ausgerechnet ein Unterneh-
mer aus der Oberpfalz Medienge-
schichte in München schreibt .  er-
staunte v ie le.

Politiker und Medienexperten sind
oder waren Gast in den Conrad-
Radiostudios in Bozen. Wie die
grenzland post erfuhr, wurden in
Vorbereitung auf die kommenden
Privatradiostationen in Nordbay-
ern Mitarbeiter aus Weiden und
Amberg eingestellt. Sie werden
derzeit in den Studios von Conrad
ausgebi ldet .

Empfang
in
Weiden
Die Einwohner von Weiden kön-

nen, soweit sie an das Kabelnetz
der Deutschen Bundespost ange-

Verantwortlich fär den technischen
untl clen juristischen Teil tles Unter-
nehmens ist der Weidner Gert
Rippl, der quirlige, mit allen Voll-
machten ausgestattete Chef-Kopf
der Firma.

sch]ossen silld, seit Dienstag don
14. Mai 1985 F,adio C, made in
Hfschau, empfangen.

Der Empfang ist z. Z. jedoch auf-
grund der großen Reichweitenent-
fernung (Hühnerspiel, Südtirol, bis
Weiden) nur in Mono-Qualität mög-
l ich.

@

Posi t rve Ber ichte über d ie Rund-
funkakt iv i täten der Conrads s ind
quer durch die deutsche Pressen zu
lesen.

Hörzu, tz, Frankf urter Allgemeine,
Münchner Merkur und Handels-
biat t  sorgten dafür ,  daß Hirschau
plötz l ich in a l ler  Munde ist  Ais
Ort ,  von dem aus die derzei t  zwei t -
g röß te  p r i va te  deu t schsp rach ige
Rad ioke t t e  au fgebau r  und  ge lpp [1
wird.

Die CSU-nahe Hans-Serdel  Str f
tung schr ieb in e inem ihrer  lnfor
mat ionsblät ter :
'Radio C a1s Frankenstern der Me
dienszene? -  Dieses Bi ld rst  schwer
aufrecht  zu erhal ten Der Gang
nach Südt i ro l  geschah zu einer Zei t
a is d ie Mediensi tuat ion in Bayem
noch  ke ine  p r i va ten  l n i t i a t i ven  zu
i ieß.  Das wird srch 1986 ardern
Sol l ten s ich die Märner hrnter  Ra
dio C entschl ießen, in Bayern selbst
akt iv  zu werden, is t  den Konkur
renten zweier le i  zu wünschen Ent
weder bessere Nerven oder e in bes
seres Programm."

Gesteuert wird das Radio-Engage-
ment des Hirschauer Unterneh-
mens von Werner Conrad (24), der
von München aus die Programme
für die tlrei Stationen zusammen
mit einem kleinen Team erstellt.

Im Handelsblatt stand zu lesen:
>Vom Berg Hühnerspiel wird nach
Bayern gesendet. - Internationale
Pop- und Rockmusik rund um die
Uhr, ein wenig garniert mit Infor-
mationsbeiträgen, so lautet das Re-
zept, mit dem die Macher von Radio
C die werblich interessante Ziel-
g ruppe  de r  l 4 -b i s  34 - j äh r i gen  an -
sp rechen  wo l l en . " . . .  und :  Rad io  C
bemühe sich, bei seinen Hörern ein
Bewußtsein für  kommerzie l les Ra-
dio zu schaf fen.  'Der Hörer sol l
w issen,  wer sein Programm f  inan-
z ier t  und seine Dankbarkei t  den
Sponso ren  gegenübe r  mög l i chs t
zum Ausdruck br ingen."

Abe r  d i e  Konku r renz  sch lä f t
nrcht  Der Bayer ische Rundfunk
scheint  den Kampf um Hörer und
Werbemi l l ionen aufgenommen zu
haben Er setzt  dabei  auf  bel iebte
Moderatoren Supernase Tttomas
Gottschalk (  DNa sowas!<) und Girnt-
her Jauch 1 rB3-Morgentelegramm<)
machen ab Herbst  1985 erneut
Bou leva rd 'Rad io .  Thomas  Go t t -
schalk in der tz ,  München: rEs is t
e infach ein Argernis,  wenn in je-
dem besseren Münchner Schuhge-
schäft  'Radio C'  gespiel t  wird.  Ich
gönn's denen ja,  g laube aber,  daß
der BR mit seinen technischen Mit-
teln ein besseres Programm ma-
chen kann als die in ihrer Glet-
scherspalte.< Deshalb wollen beide
ab Oktober '85 v ier  Stunden v ie l
Musik und flotte Sprüche über den
Ather schicken.

Experten in Sachen
>Privatradio<
Seit in Bayern das Medienerpro-

bungsgesetz (MEG) in Kraf t  t rat ,  -
es sieht die Genehmigung und den
Betrieb von privaten Radio- und
Fernsehstationen in Bayern vor -
bemirht  s ich Conrad Electronic zu-
sarrunen mit 23 anderen Anbietern.
Pr ivatradio in München zu ver-
wirklichen.
Nachdem derzeit private Radiosta-
tionen mit Antennenausstrahlung
in Bayern noch nicht in Betrieb
sind,  s ind die Hirschauer begehrte
Experten in Sachen >Privatradio<.
Eine große Auswahl hochkarätiger T

Sendestutlio von Railio C


